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Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
es geht wieder los! Die Sommerpause ist vorbei und wir können uns 
wieder auf tollen und packenden Kreisligafußball freuen. Zu unserem 
ersten Heimspiel möchte ich Euch alle ganz herzlich begrüßen. Mein 
besonderer Gruß gilt der Mannschaft der SG Puderbach und deren 
Verantwortlichen und Anhänger sowie dem Schiedsrichter. 
 
Was können wir von der neuen Saison erwarten? Nach dem tollen 
zweiten Platz in der Vorsaison wird uns von den Ligakonkurrenten viel 
zugetraut und wir werden zu den Favoriten gezählt. Auch die 
TuS-Offiziellen geben als Saisonziel das obere Tabellendrittel an. Doch 
vor drei Jahren wurde auch ein zweiter Platz eingefahren und in der 
Saison danach konnten die Ergebnisse nicht bestätigt werden. 
Auch dieses Spieljahr ging nicht besonders gut los. So schieden beide 
Seniorenmannschaften im Pokal direkt aus. Die Frage lautet daher 
sicherlich, ob die teils sehr guten Leistungen aus dem Vorjahr konstant 
bestätigt sowie abgerufen werden können. Um dies zu erreichen, wäre 
die Vermeidung von Verletzungen sicherlich förderlich. Danach schaut 
es leider nicht aus. Schon zu einem so frühen Zeitpunkt gibt es die 
ersten Langzeitverletzten zu beklagen (Nils Amelong, Tim Brauer, 
Timo Sessenhausen), deren Rückkehr teils noch nicht abzusehen ist. 
Die Mannschaft muss also näher zusammenrücken und die jungen 
Spieler stehen direkt im Fokus und können sich beweisen sowie für 
weitere Aufgaben empfehlen. Wir dürfen also am ersten Spieltag 
gespannt sein, wie der Saisonstart gelingt.  
Mit Puderbach kommt eine Mannschaft, die letztes Jahr auf den letzten 
Metern den Nichtabstieg geschafft hat. Die Mannschaft ist aber nicht 
zu unterschätzen, da sie ein enormes Potential besitzt, das sie zwar 
erst in der Rückrunde abgerufen hat. Mit der richtigen Einstellung, viel 
Elan und Leidenschaft können wir das Spiel aber positiv gestalten. 
 
Ich denke, dass wir uns auf ein interessantes Spiel freuen können, in 
dem der TuS hoffentlich die Oberhand behält. Es wäre auf jeden Fall 
ein guter Start, direkt am Anfang einen Sieg einzufahren. 
 
Der Zweiten, die ihre Saison zeitgleich mit einem Auswärtsspiel 
beginnt, drücken wir natürlich ebenfalls beide Daumen. 
 
In diesem Sinne,    Euer   Aaron  Edelmann  

Herzlich Willkommen! 
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TuS Asbach – FC Hennef II      10:1 (6:1)  
 
Gegen den Sieg-A-Ligisten, der mit einigen Testspielern angereist war, 
kam der TuS zu einem klaren Sieg. Dazu TuS-Trainer Dirk Gras: „Im 
ersten Spiel wurden insgesamt 21 Spieler eingesetzt und getestet. Es 
konnten bereits erste Erkenntnisse gewonnen werden. Der große und 
breite Kader wird in den nächsten Wochen in der Trainingsarbeit und in 
weiteren Testspielen weiter gefordert und es wird fleißig um die Plätze 
gekämpft. Man darf gespannt sein.“  
 
Tore: 3 x Patrick Kozauer, 2 x Mecit Acar, Sebastian Brathuhn, Kilian 
Limbach, Calvin Groß, Ben Ditscheid, Florian Wallau  
 
1.Halbzeit: Waldemar Komor, Tim Brauer, Martin Krämer, Patrick 
Kozauer, Sebastian Brathuhn, Mecit Acar, Uli Sessenhausen, Felix 
Zumhoff, Nico Hermann, Kilian Limbach, Tristan Limbach  
 
2.Halbzeit: Waldemar Komor, Ben Ditscheid, Martin Krämer, Thijs van 
den Berg, Marco Huhn, Pascal Kozauer, Thomas Wertenbroich, Timo 
Sessenhausen, Freddy Buballa, Florian Wallau, Calvin Groß 
 
TuS Asbach – SSV Weyerbusch  9:1 (4:0)  
 
Auch im zweiten Testspiel wurden erneut zwei komplette Teams 
eingesetzt. Dazu TuS-Trainer Dirk Gras: „Man merkt deutlich, dass 
der Konkurrenzkampf um die Startplätze für den festzulegenden Kader 
in der 1. Mannschaft von allen angenommen wird.“  
 
Tore: 3 x Thomas Wertenbroich, 2 x Sebastian Brathuhn, 2 x Marco 
Huhn, Calvin Groß, Kilian Limbach  
 
1.Halbzeit: Waldemar Komor, Nils Amelong, Patrick Kozauer, Marco 
Huhn, Ulli Sessenhausen, Timo Sessenhausen, Calvin Groß, Nico 
Hermann, Kilian Limbach, Tristan Limbach, Marian Wilsberg  
 
2.Halbzeit: Waldemar Komor, Tim Brauer, Ben Ditscheid, Florian 
Wallau, Martin Krämer, Sebastian Brathuhn, Mecit Acar, Pascal 
Kozauer, Felix Zumhoff, Thomas Wertenbroich, Thijs van den Berg 
 

Dirk Gras 

Vorbereitung auf die neue Saison! 
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TuS Asbach – SV Buchholz     7:2 (2:1)  
 
Im „Halbfinale“ um den Amtspokal tat sich der TuS auf eigenem 
Gelände gegen den SV Buchholz etwas schwer und kam nur langsam 
ins Spiel. Dennoch sprang eine knappe 2:1 Führung zur Halbzeit 
heraus. Nachdem man nach Wiederanpfiff sogar den Ausgleich 
hinnehmen musste, riss sich die Mannschaft zusammen und kam 
letztendlich zu einem klaren Sieg. 
 
Tore: 2 x Calvin Groß, 2 x Marco Huhn, 2 x Kilian Limbach, Florian 
Wallau 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Thijs van den Berg, Florian Wallau, 
Martin Krämer, Florian Krautscheid, Pascal Kozauer (65. Timo 
Sessenhausen), Felix Zumhoff, Calvin Groß, Marco Huhn, Kilian 
Limbach (79. Nils Amelong), Tristan Limbach  
 
TuS Asbach – SG DJK Neustadt-Fernthal  2:0 (1:0) 
 
Im Endspiel standen sich der TuS und die SG Neustadt gegenüber. 
Beiden Mannschaften merkte man an, dass sie noch mitten in der 
Vorbereitung stecken. Zehn Minuten vor der Halbzeit setzte Sebastian 
Brathuhn einem Ball energisch nach, wurde aber im Strafraum vom 
SG-Torwart von den Beinen geholt. Den fälligen Strafstoß verwandelte 
Patrick Kozauer sicher zur 1:0-Führung. 
 
In der zweiten Halbzeit wollte zunächst kein weiteres Tor fallen. Somit 
war für Spannung vor den zahlreichen Zuschauern gesorgt. Erst in der 
Nachspielzeit gelang dann der erlösende zweite Treffer für den TuS 
durch den kurz zuvor eingewechselten Kilian Limbach, der einen 
Konter von Calvin Groß erfolgreich abschloss.  
 
TuS-Trainer Dirk Gras nach dem Spiel: „Ein letztendlich verdienter 
Amtspokalsieg, der jedoch von der schweren Knieverletzung von Timo 
Sessenhausen - auf diesem Wege von der ganzen Mannschaft gute 
Besserung - überschattet wurde.“ 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Tim Brauer, Sebastian Brathuhn 
(75. Calvin Groß), Patrick Kozauer, Mecit Acar, Ulli Sessenhausen, 
Thomas Wertenbroich (87. Kilian Limbach), Timo Sessenhausen (65. 
Florian Krautscheid), Freddy Buballa, Nico Hermann, Marian Wilsberg 
 

Dirk Gras 

TuS gewinnt Asbacher Amtspokal 
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BSV Roleber – TuS Asbach    1:1 (1:0) 
 
Bei äußerst schlechtem Wetter erreichte Asbach am Dienstagabend im 
ersten Spiel des Siebengebirgscups ein Unentschieden gegen den 
Bonner A-Ligisten BSV Roleber. In der ersten Halbzeit hatte der TuS 
große Probleme mit den Bedingungen. Dabei hatte Asbach sogar den 
besseren Start. Doch mehr und mehr verlor der TuS den Faden und 
geriet kurz vor der Halbzeit verdient in Rückstand. 
 
Die in der Pause vorgenommene Umstellung zeigte bald nach Beginn 
Wirkung, denn jetzt übernahm der TuS die Initiative. Die Asbacher 
Angriffswelle rollte nun, doch die Chancen wurden nicht genutzt. So 
blieb es dem kurz zuvor eingewechselten Youngster Florian Wallau 
vorbehalten, den mehr als verdienten Ausgleich nach einer Hereingabe 
des stark aufspielenden Ulli Sessenhausen zu erzielen.  
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Marian Wilsberg, Tim Brauer (46. 
Florian Krautscheid), Pascal Kozauer, Ulli Sessenhausen, Patrick 
Kozauer, Martin Krämer (65. Maik Römer), Tristan Limbach, Nils 
Amelong, Marco Huhn (65. Florian Wallau), Calvin Groß (46. Sebastian 
Brathuhn)  
 
SF Aegidienberg – TuS Asbach    3:6  (1:2) 
 
Im zweiten Turnierspiel setzte sich Asbach am Freitag mit 6:3 durch. 
Obwohl der TuS damit Gruppensieger wurde, muss die Mannschaft auf 
das Endspiel am Samstag verzichten, das dafür die Aegidienberger 
gegen den TuS Oberpleis bestreiten werden. Der Grund der Absage 
liegt darin, dass der TuS am Sonntag ein Pokalspiel austragen muss, 
das seitens des Gegners nicht verlegt werden konnte. Und drei Spiele 
in drei Tagen sind einfach den Aktiven nicht zuzumuten! 
 
Tore: 2x Sebastian Brathuhn, Maik Römer, Patrick Kozauer, Marco 
Huhn, Calvin Groß  
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Florian Wallau (82. Thijs van den 
Berg), Nils Amelong (56. Ben Ditscheid), Martin Krämer, Sebastian 
Brathuhn, Ulli Sessenhausen, Pascal Kozauer, Patrick Kozauer, Maik 
Römer (72. Calvin Groß), Tristan Limbach (63. Marco Huhn), Marian 
Wilsberg  
 

Dirk Gras 

Siebengebirgscup in Oberpleis 
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TuS Asbach – VfL Oberbieber  0:3 (0:1) 
 
Das Pokal-Aus in der ersten Runde des Kreispokals kam schon etwas 
überraschend. Für dieses Spiel hatte die Mannschaft sogar am Tag 
vorher auf das Endspiel beim Siebengebirgs-Cup verzichtet. Und die 
Ergebnisse in den Testspielen waren ja auch ganz gut. 
 
Doch im Pokalspiel am Sonntag bot die Asbacher Mannschaft eine 
ganz schwache Leistung. Bereits in der 1. Minute leistete man sich 
taktische und individuelle Fehler und geriet sofort in Rückstand. Die 
gesamte Mannschaft ließ Konzentration, Leidenschaft und Spielwitz an 
diesem Tag vermissen. Dennoch konnte Asbach zwar in der ersten 
Hälfte das Spiel einigermaßen offen gestalten, aber in der Offensive 
konnten keine Akzente gesetzt werden. 
 
In der Pause nahm man sich vor, das Spiel nun endlich anzunehmen 
und in den nächsten 45 Minuten Besseres zu liefern. Doch wie in 
Abschnitt eins erzielte der Gast nach 30 Sekunden den zweiten Treffer. 
Nun war allen klar, dass an diesem Tag wohl kaum noch etwas gehen 
würde. Oberbieber spielte diszipliniert, war immer einen Schritt 
schneller und wacher. Nach einem Eckball hätte Asbach zwar durch 
Florian Wallau fast den Anschluss erzielt, aber mehr Torgelegenheiten 
gab es leider nicht. Als dann der Gast den dritten Treffer nachlegte 
(69.), war das Spiel gelaufen. 
 
Kommentar von TuS-Trainer Dirk Gras: „Heute war einfach der Wurm 
drin. Wir haben uns nicht bewegt, zu viele individuelle Fehler gemacht 
und die Räume, die durchaus da waren, nicht gefunden. Auch wenn 
einige etablierte Kräfte heute nicht dabei waren, darf man sich so nicht 
präsentieren. Genauso wenig ist aber jetzt eine gute Vorbereitung nicht 
schlecht zu reden. Wichtig ist, dass wir das Spiel richtig einschätzen, 
die Fehler ansprechen und im nächsten Spiel abstellen. Und dies wird 
uns gelingen, davon bin ich überzeugt!“ 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Nils Amelong (70. Ben Ditscheid), 
Martin Krämer, Sebastian Brathuhn, Patrick Kozauer, Mecit Acar, Ulli 
Sessenhausen (46. Florian Wallau), Pascal Kozauer (73. Maik Römer), 
Calvin Groß, Tristan Limbach, Marian Wilsberg 
 

Dirk Gras 

Kreispokal-Aus in der ersten Runde! 
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Asbach beginnt mit einem Freitagabendspiel die neue Spielzeit und hat 
die große SG Puderbach/Urbach-Dernbach/Daufenbach/Raubach zu 
Gast. Wie schon TuS-Vize Aaron Edelmann in seinem Vorwort schrieb, 
haben sich die Gäste erst mit einem fulminanten Endspurt die Klasse 
gesichert.  
 
Das RZ-Fußballmagazin „Tempo – Tore – Titeljagd“ schreibt dazu: „Mit 
der Verpflichtung von Trainer Marc Odink rettete sich die SGP vor dem 
„Durchmarsch“ von der Bezirksliga in die Kreisliga B. In den letzten fünf 
Spielen gab es vier Siege und ein Unentschieden. Nun soll es mit dem 
Erfolgstrainer aufwärts gehen.“ 
 
Bisherige Ergebnisse: 
Die Ergebnisse, die man www.fussball.de entnehmen kann, sind wenig 
aussagekräftig: 0:2 Neitersen II, 1:0 Thalhausen, 1:9 Emmerichenhain 
und 5:2 Melsbach. Im Kreispokal musste die SGP in die Verlängerung 
gehen und konnte sich dann erst mit 3:0 n.V. gegen die SG Elbert II 
durchsetzen. 
 
Ebenfalls kann zum jetzigen Zeitpunkt wenig über den ganz aktuellen 
Spielerkader gesagt werden. So ist man auf die SG-Veröffentlichung in 
„TTT“ angewiesen. 
 
Kader: 
Tor: Dennis Jung, Justus Pölke 
Abwehr: Sven Broszeit, Akram Chebab, Fabian Kaul, Daniel 

Kroll, Andreas Mertgen, Jonas Schmidt, Manuel Schmitz 
Mittelfeld: Yannik Baum, Dennis Bayer, Felix Boer, Julian 

Grassmann, Fabian Greif, Christoph Neitzert, Sören 
Ramseger, Dominic Schild, Florian Weber, Dominik 
Zimmermann 

Sturm: Tim Fettelschoß, Fabio Licht 
Trainer: Marc Odink 
 
Zugänge:  Yannik Baum (SF Höhr-Grenzhausen), Andreas 

Mertgen (SV Thalhausen), Felix Boer, Julian 
Grassmann, Sören Ramseger, Jonas Schmidt (eigene 
A-Jugend) 

 
Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Puderbach (Freitag, 20 Uhr) 
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Bezirksliga Ost: 
Ahrbach, Bad Ems, Burgschwalbach, Elbert, Ellingen, Emmerichenhain, 
Hamm, Hundsangen, Montabaur, Müschenbach, Osterspai, 
Wallmenroth, Weitefeld, Westerburg, Wirges, Wissen 
 
Kreisliga A: 
Asbach, Feldkirchen, Heimbach-Weis, Herschbach, Horressen, 
Montabaur Kosova, Nauort, Neustadt, Niederbreitbach, Oberbieber, 
Puderbach, Roßbach, Sankt Katharinen, Steinefrenz 
 
Kreisliga B: 
Bad Hönningen, Ellingen II, Erpel, Güllesheim, Linz II, Melsbach, 
Neuwied CSV, Neuwied HSV, Neuwied SG, Oberlahr, Rengsdorf, 
Rheinbreitbach, Rheinbrohl, Windhagen II 
 
Kreisliga C: 
Asbach II, Block, Feldkirchen II, Irlich, Leubsdorf, Neustadt II, 
Niederbreitbach II, Rheinbreitbach II, Rodenbach, Roßbach II, 
Sankt Katharinen II, Oberbieber II, Unkel Ataspor, Unkel FC 
 
A-Jugend Kreisklasse: 
Ahrbach, Asbach/Buchholz, Eschelbach, Feldkirchen, Fernthal, 
Heimbach-Weis, Herschbach, Neuwied, Ransbach, Steinefrenz, 
Wienau, Windhagen 
 
B-Jugend Bezirksliga Ost: 
Asbach/Buchholz, Betzdorf, Diez, Eisbachtal II, Heimbach-Weis, Linz, 
Niederahr, Salz, Vettelschoß, Weitefeld, Wirges II, Wissen 
 
C-Jugend Rheinlandliga: 
Andernach, Asbach/Buchholz, Immendorf, Koblenz II, Mayen, 
Metternich, Morbach, Oberwinter, Rhein-Hunsrück, Salmrohr, Schweich, 
Trier II, Wittlich, Wirges II 
 
D-Jugend Leistungsklasse: 
Ahrbach, Asbach/Buchholz, Eisbachtal II, Ellingen, Erpel, 
Görgeshausen, Güllesheim, Haiderbach, Maischeid, Oberbieber, 
Rheinbrohl, Wirges II 

Klassen – Einteilung 2017 / 18 
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Eigentlich ist es ein Unding, dass der Meister der Regionalliga nicht 
automatisch aufsteigt. So mussten die fünf Meister und der 
Südwest-Vizemeister Aufstiegsspiele um die drei freien Plätze in der 
3.Liga austragen. Da die zwei Südwest-Vertreter, SV Elverberg (gegen 
Spvgg Unterhaching) und Waldhof Mannheim (gegen SV Meppen) es 
nicht schafften, mussten sechs Vereine (!), ein Drittel der Liga, 
absteigen.  
 
Drei davon kamen in die Oberliga Südwest: 1.FC Kaiserlautern II, 
FC Homburg und FK Pirmasens. Neu in der Oberliga sind die Aufsteiger 
FV Dudenhofen, FV Eppelborn, FV Engers und der Qualifikant 
SC Idar-Oberstein (gegen SF Eisbachtal). Abgestiegen sind vier 
Mannschaften: FK Pirmasens (Zwangsabstieg wegen der Ersten!), SC 
Hauenstein (freiwillig), Arminia Ludwigshafen, Borussia Neunkirchen 
und die Spvgg Burgbrohl, die einen Neuanfang in der Kreisliga B Eifel 
macht. 
 
Da keine Mannschaft in die Verbandsliga abstieg, mussten nur drei 
Mannschaften die Klasse verlassen: SG Saartal, Spvgg Wirges und der 
SV Leiwen, von denen lediglich die Westerwälder in die Bezirksliga Ost 
kamen. Neu sind die drei Vereine SG Ellscheid, TuS Oberwinter und der 
VfB Linz. 
 
Neben Absteiger Wirges sind drei Mannschaften in der Bezirksliga Ost 
jetzt neu: SG Wallmenroth, TuS Burgschwalbach und die SG Ahrbach. 
Von den drei Absteigern kommen eigentlich zwei Vereine aus dem 
FK Westerwald/Wied: Fortuna Nauort und die Spvgg Wirges II, doch die 
Spvgg hat ihre zweite Mannschaft abgemeldet. 
 
Davon profitierte die Kreisliga A. Absteigen mussten der SV Maischeid 
und der SV Rheinbreitbach. Der SSV Heimbach-Weis hatte dabei 
doppeltes Glück: Zuerst gewann der SSV das Entscheidungsspiel 
gegen den SV Maischeid und dann auch noch die Relegation gegen die 
beiden Zweiten der KLB, TuS Niederahr und HSV Neuwied. Neu sind 
die beiden KLB-Meister, SG Vettelschoß/St.Katharinen und der FC 
Kosova Montabaur. 
 
Die Kreisliga B Nord mussten SG Neustadt II und SV Rheinbreitbach II 
verlassen. Aufgestiegen sind FV Erpel und der SSV Bad Hönningen. 
 

Karl Meidl 

ABSTIEG und AUFSTIEG (2016/17) 
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OBERLIGA  (06.08.) 

01) DIEFFLEN   2 9:0 6 
02) HOMBURG  2 6:2 6 
03) KARBACH   2 2:0 6 
04) PFEDDERSHEIM 2 2:0 4 
05) TRIER   2 5:4 4 
06) ENGERS   1 3:2 3 
06) PIRMASENS    2 3:2 3 
08) K ´LAUTERN  II  2 5:5 3 
09) MORLAUTERN  2 4:4 3 
10) GONSENHEIM  2 2:4 3 
11) RW KOBLENZ  2 4:4 2 
12) SALMROHR  2 0:0 2 
13) SAAR  05   1 1:1 1 
14) EPPELBORN  2 1:2 1 
15) WIESBACH  2 3:5 1 
16) MECHTERSHEIM 2 0:5 1  
17) DUDENHOFEN  2 1:4 0 
18) JÄGERSBURG  2 0:3 0 
19) IDAR-OBERSTEIN 2 1:5 0 
 
VERBANDSLIGA  (06.08.) 
01) ANDERNACH  2 8:1 6 
02) SF EISBACHTAL 2 7:2 6 
03) TRIER-TARFORST 2 2:0 6 
04) EMMELSHAUSEN 2 7:0 4 
05) BETZDORF  2 5:2 4 
05) TUS  KOBLENZ  II 2 5:2 4 
07) MÜLHEIM   2 4:1 4 
08) OBERWINTER  2 3:3 3 
09) MAYEN   2 3:5 3 
10) MALBERG   2 2:2 2 
11) MENDIG   2 2:3 1 
11) MORBACH   2 2:3 1 
11) WINDHAGEN  2 2:3 1 
14) ELLSCHEID  2 1:3 1 
15) LINZ    2 2:5 1 
16) MEHRING   2 1:4 1 
17) BADEM   2 0:7 0 
18) NEITERSEN  2 1:11 0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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TuS Asbach II – SG Niederbreitbach II  2:4 (2:2)  
 
Dazu TuS-Trainer Andy Buslei: „Da die Truppe kräftig durcheinander 
gewirbelt werden musste, gab es keinen  richtigen Spielfluss. Erst mit 
der Hereinnahme von Freddy kam ein wenig Ordnung in unser Spiel.“  
 
Tore:   Freddy Buballa, Marius Strüder 
 
Mannschaft: Maxi Ditscheid, Florian Wallau, Tobias Hoever, Jannik 
Fuchs, Timo Sessenhausen, Maik Römer, Thomas Wertenbroich, 
Marius Strüder, Christian Hoppen, Kai Ewens, Dan Zimmermann, 
Christopher Kraft, Ben Ditscheid, Freddy Buballa  
 
TuS Asbach II – TuS Herchen II    2:1 (1:0) 
 
Dazu Co-Trainer Olli Fischer: „Die zweite Halbzeit war ganz okay.  
Wir waren die spielbestimmende Mannschaft, hatten aber auch einige 
Fehlpässe. Da müssen wir noch an unserer Passgenauigkeit üben.“ 
 
Tore:  2 x Maik Römer 
 
Mannschaft: Maxi Ditscheid, Christopher Kraft, Tobias Hoever, Marcel 
Anhalt, Jannik Fuchs, Thijs van den Berg, Lino Majer, Marius Strüder, 
Ben Ditscheid, Maik Römer, Kai Ewens  (Florian Hammelstein, Niklas 
Salz, Christian Hoppen, Kevin Fuchs, Dan Zimmermann) 
 
TuS Asbach II – SV Buchholz II    3:0 (1:0) 
 
Fazit von Co-Trainer Olli Fischer: „Wir haben uns ganz gut angestellt. 
Dennoch müssen wir noch an ein paar Feinheiten beim Spielaufbau 
arbeiten. Dann können wir sehr optimistisch in die Meisterschaft 
starten, bei der dann wieder Andy an der Seitenlinie stehen wird.“ 
 
Tore:  Kevin Fuchs, Jannik Fuchs, Niklas Salz 
 
Mannschaft: Maxi Ditscheid, Christopher Kraft, Matthias Bisch, Marcel 
Anhalt, Jannik Fuchs, Thijs van den Berg, Kevin Fuchs, Kai Ewens,  
Florian Hammelstein, Christian Hoppen, Dan Zimmermann (Tobias 
Hoever, Marius Strüder, Niklas Salz, Matthias Pohl 
 

Karl Meidl 

Vorbereitung auf die neue Saison! 
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VfL Niederbieber – TuS Asbach II     4:1 (1:0) 
 
Die Asbacher Zweite schied bereits in der 1. Runde des Kreispokals 
aus dem Wettbewerb aus. Dabei sah es zunächst gar nicht danach 
aus. Besonders in den ersten 20 Minuten zeigte man gute Ansätze, 
ließ allerdings etliche Torchancen aus. Kurz vor der Halbzeit gab es 
dann eine vorentscheidende Szene. Aus einem Meter Entfernung 
wurde ein TuS-Spieler angeschossen, worauf der Schiedsrichter auf 
Handspiel entschied. Bei dem Freistoß „schlief“ die gesamte 
TuS-Abwehr, sodass ein VfL-Stürmer keine Probleme hatte, den 
Abpraller von TuS-Keeper Maxi Ditscheid im Netz zu versenken (41.) 
 
In der Pause wurden solche Fehler angesprochen und man wollte an 
das gute Spiel der ersten 20 Minuten anknüpfen. Doch Theorie und 
Praxis sind bekanntlich „zwei Paar Schuhe“. Die Asbacher Mannschaft 
ging total unorganisiert in den zweiten Spielabschnitt und musste dafür 
einen Doppelschlag zum 0:3 hinnehmen (48., 52.). Erst als man fast 
aussichtlos zurücklag, wurde das Asbacher Spiel besser. Und etwas 
Hoffnung kam auf, als Maik Römer einen Strafstoß nach einem Foul an 
Marco Huhn zum Anschlusstreffer sicher verwandelte (60.). Asbach 
verstärkte nun die Offensive, vergab aber erneut gute Chancen. 
Doppeltes Glück hatte dagegen die Mannschaft, als der Schiedsrichter 
ein rotwürdiges Foul nur mit einem Elfmeter und ohne Platzverweis 
ahndete und der Ball über das Asbacher Gehäuse gejagt wurde (70.). 
Aber ein krasser Fehlpass eines TuS-Verteidigers wurde mit einem 
weiteren Gegentor (72.) bestraft und damit war das Spiel entschieden. 
 
Dazu Co-Trainer Olli Fischer: „In den zwei Wochen bis zum Start in 
der Meisterschaft müssen wir noch mehr auf den Spielaufbau 
eingehen. Außerdem müssen wir lernen, mit Rückschlägen besser 
umzugehen. Die Qualität ist nämlich vorhanden, nur manchmal muss 
man auch selber an sich glauben.“ 
 
Tore: 1:0 (41.), 2:0 (48.), 3:0 (52.), 3:1 FE (69.) Maik Römer, 4:1 (72.) 
 
Aufstellung: Maxi Ditscheid, Marcel Anhalt, Lino Majer, Thijs van 
den Berg, Marco Huhn, Kevin Fuchs, Maik Römer (82. Marius Strüder), 
Florian Hammelstein (50. Ben Ditscheid), Christian Hoppen (61. Niklas 
Salz), Kai Ewens, Dan Zimmermann 
 

Olli Fischer 

Pokal-Aus ebenfalls für die TuS-Reserve 
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Seit langer Zeit spielten wieder einmal drei Jugendmannschaften in der 
vergangenen Saison überregional: Die A-Jugend und C-Jugend in 
einer Spielgemeinschaft mit dem SV 05 Buchholz, die D-Jugend 
eigenständig. 
 
 
Die A-Jugend schloss ihre Bezirksliga-Saison mit Rang 8 ab. Damit 
verpasste sie knapp den Klassenerhalt. Aber als zweitbester Absteiger 
wurde sie für die anstehende Qualifikation als „Gruppenkopf“ gesetzt, 
sodass die Aussichten auf den Klassenverbleib nicht schlecht waren. 
Leider klappte es nicht, sodass die Mannschaft in der neuen Saison 
nur auf Kreisebene an den Start gehen wird. 
 
 
Die B-Jugend spielte in der Kreis-Leistungsklasse. Vier Spieltage lag 
die Mannschaft auf dem 2. Platz, ansonsten war sie „Dauergast“ auf 
Rang 3, mit dem sie auch die Saison beendete. Damit verpasste die 
Mannschaft den direkten Aufstieg in die Bezirksliga. Sie bekam aber 
noch eine zweite Chance, da die C-Jugend bester Bezirksligist aus 
dem Fußballkreis Westerwald/Wied war. Mit einem 1:0 über die JSG 
Melsbach (Kreismeister B-Jugend) und einem weiteren 1:0 über die 
JSG Selters (Kreismeister C-Jugend) stieg sie über den Umweg der 
Relegation doch noch in die Bezirksliga auf.  
Dazu kam noch ein zweiter Erfolg: Als Titelverteidiger ging sie an den 
Start um den Kreispokal und holte sich erneut den „Pott“. 
 
 
Am erfolgreichsten war die C-Jugend. Erst vor einem Jahr stieg sie 
erstmals in die Bezirksliga auf und absolvierte eine sensationelle 
Spielzeit. Nach den 26 Meisterschaftsspielen beendete sie die Saison 
ungeschlagen, bei lediglich fünf Unentschieden, auf Platz 1 und damit 
gelang ihr der mögliche Durchmarsch in die nächste höhere Klasse. 
Mit einem Torverhältnis von 105:16 hat damit die Mannschaft die 
meisten Tore erzielt und die wenigsten Gegentore erhalten. Im 
Rheinlandpokal schied die Mannschaft erst im Viertelfinale aus. 
Zuhause unterlag sie der Spvgg Wirges, Aufsteiger in die Regionalliga, 
ganz knapp mit 0:1. 
 
 
 
 
 

(Fortsetzung auf Seite 25) 

Asbacher Fußballjugend: Rückblick 
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Die Verantwortlichen der C-Jugend standen jetzt vor dem Problem, 
ob sie das Projekt „Rheinlandliga“ angehen sollten. Immerhin müsste 
die neue Mannschaft dann mehrmals bis in den Trierer Raum zu den 
Meisterschaftsspielen fahren. Die Eltern der betroffenen Spieler 
wurden gefragt und die Mehrheit entschied sich für den Aufstieg. Die 
C-Jugend der JSG Asbach/Buchholz ist damit die einzige Mannschaft 
aus dem Fußballkreis Westerwald/Wied in dieser höchsten Spielklasse 
im Fußballverband Rheinland. Glück auf! 
Die neuen Gegner stehen auf Seite 15! 
 
 
Für die D-Jugend, ohne einen JSG-Partner,  war der Aufstieg in die 
Bezirksklasse „eine Nummer zu groß“. Von Beginn an stand sie auf 
einem Abstiegsplatz. Dazu muss erwähnt werden, dass diese Liga in 
der Hinrunde sogar die höchste Verbandsklasse war und dass die 
beiden Ersten nach der Winterpause mit vier Mannschaften aus den 
beiden anderen Bezirksligen die Rheinlandliga bildeten. In der neuen 
Spielzeit wird die Mannschaft in der Kreis-Leistungsklasse an den Start 
gehen, wobei jetzt auch der SV Buchholz mit „im Boot“ ist. 
 
 
Alles in allem kann der TuS Asbach mit seiner Jugendarbeit sehr 
zufrieden sein. Davon profitieren auch die beiden Mannschaften im 
Seniorenbereich. So konnten in der abgelaufenen Spielzeit sieben 
Jugendspieler voll integriert werden, sodass sogar schon von den 
„jungen Wilden“ geschrieben wurde.  
 
Da der TuS Asbach bis auf die A- und B-Jugend alle Mannschaften 
mindestens doppelt besetzt hat, werden daher für die neue Saison 
wieder Trainer/Trainerinnen bzw. Betreuer/Betreuerinnen dringend 
gesucht. Bei Interesse oder Fragen bittet der TuS um eine Mail an 
jugendleitung@tusasbach.de  
 
Jugendleitung:  
Daniel Schulte, Wolfgang Bisch (A / B / C) 
Thomas Salz, Dorina Harnisch (D / E / F / Bambini / Mädchen) 
 
 

Karl Meidl 

(Fortsetzung von Seite 23) 

Asbacher Fußballjugend: Rückblick 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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A-Jugend (Kreis-Leistungsklasse, JSG mit SV Buchholz): 
Yannick Schwichtenberg, Fabian Schulte 
Training: Mo 19 Uhr (B), Mi 18.30 Uhr (A), Do 10 Uhr (A) 
 
B-Jugend (Bezirksliga, JSG mit SVB): 
Daniel Schulte, Nico Hermann, Lothar Eckloff 
Training: Mo 18.30 Uhr (A), Do 18.30 Uhr (B) 
 
C I-Jugend (Rheinlandliga, JSG mit SVB): 
Marcel Hanke, Patrick Kozauer, Marco Huhn, Wolfgang Bisch 
C II-Jugend (Kreisstaffel, JSG mit SVB): 
Training: Mo 18 Uhr (A), Di 17.45 Uhr (B), Do 18 Uhr (A) 
 
D I-Jugend (Kreis-Leistungsstaffel, JSG mit SVB): 
Christian Patt 
D II-Jugend / D III-Jugend (Kreisstaffel, JSG mit SVB): 
Dominik Thesenritz, Pascal Kornrumpf 
Training: Di 17.30 Uhr (A), Fr 17.30 Uhr (B) 
 
E I-Jugend (Kreisstaffel) / E II-Jugend (Kreisstaffel): 
Thomas Salz, René Konrad, Pascal Kozauer 
Training: Mo 17.30 Uhr, Mi 17.30 Uhr 
 
F-Jugend (Kreisstaffel)  
Marcus Braatz, Christoph Mandel  
Training: Mo 17.30 Uhr, Mi 17.30 Uhr 
 
Bambinis (Turniere): 
Norbert Ditscheid 
Training: Mo, 16.15 Uhr (Halle) 
 
Mädchen (6 – 14 Jahre, Freundschaftsspiele): 
Dorina Harnisch 
Training: Fr 16 Uhr 
 
Für die neue Saison werden noch Trainer/innen und Betreuer/innen für 
die C II-Jugend und für die D III-Jugend gesucht. Nähere Informationen 
unter jugendleitung@tusasbach.de 

J U G E N D    2 0 1 7 / 1 8 
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KINDERTURNEN 
Eltern-Kind-Turnen (ab Laufalter): Montag, 16 Uhr (kleine Halle)   
Leitung: Ramona Fuhlbrügge (02683/9431232) 
Eltern-Kind-Turnen (2-4 Jahre): Mittwoch, 16 Uhr (kleine Halle) 
Leitung: Volker Paul (02683/3011952 bzw. 0178/5507179) 
Kinderturnen (3 – 5 Jahr): Donnerstag, 17 Uhr (kleine Halle) 
Leitung: Svenja Limbach (0177/4437396) 
Kinderturnen (4-6 Jahre): Mittwoch, 17 Uhr (kleine Halle) 
Leitung: Volker Paul (02683/3011952 bzw. 0178/5507179) 
 
MODERN  DANCE 
„Sparkles“: Montag, 17 – 18 Uhr (kleine Halle) 
„Elle‘ments“: Dienstag, 16 Uhr – 17.30 Uhr (kleine Halle) 
Angebot: Hip Hop, Jazz-Dance, Choreographic Dance,  
Video Clip Dance (ab 10 Jahre) 
Leitung: Nadine Ciechocinski (02683/9463706) 
 
SPIELGRUPPE 
Kinder (ab 6 Jahren): Freitag, 15 Uhr (kleine Turnhalle) 
Leitung: Sepp Buchholz (02683/43757)  
 
SPORTABZEICHEN: 
An jedem August-Mittwoch findet jeweils um 18 Uhr auf dem Sportplatz 
das Training für das Sportabzeichen statt.  An diesen Abenden werden 
auch die einzelnen Sportabzeichen-Prüfungen abgenommen. Näheres 
beim Übungsleiter Sepp Buchholz 02683 / 43757. 
 
MÄNNER  Ü  50 
Es ist angedacht, eine neue Sportgruppe für Männer Ü 50 ins Leben zu 
rufen. Dabei sollen ganz verschiedene Sportbereiche ausgeübt 
werden. Der Kurs könnte Ende Oktober starten und in der Halle sowie 
auf dem Sportplatz stattfinden. Interessenten werden gebeten, sich mit 
Übungsleiter Sepp Buchholz in Verbindung zu setzen: 02683 / 43757. 
 
SCHWIMMEN 
Die Schwimmstunden sind wie folgt:  
Schwimmtraining (nur nach Anmeldung!): Dienstag, 16 Uhr  
Erwachsene: Dienstag, 19 – 21 Uhr 
Schwimmbad-Umlage: 1,50 Euro 

BREITENSPORT – Angebot beim TuS Asbach (Auswahl) 
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Freitag, 11.08.: 
JSG Asbach/Buchholz B– JSG Melsbach (19 Uhr) 
FC Unkel – TuS Asbach II (Dattenberg, 19.30 Uhr) 
TuS Asbach – SG Puderbach (20 Uhr) 
 
Samstag, 12.08.: 
JSG Asbach/Buchholz D I – JSG Ellingen (12.30 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B– JSG Altenkirchen II (16 Uhr) 
 
Dienstag, 15.08.: 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Wiedtal (Rheinlandpokal, 19.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 16.08.: 
JSG Asbach/Buchholz D I – JSG Wiedtal (Rheinlandpokal, 18 Uhr) 
JSG Ahrbach – JSG Asbach/Buchholz B (Rheinlandpokal, 19.30 Uhr) 
 
Freitag, 18.08.: 
FC Kosova Montabaur – TuS Asbach (Stahlhofen, 20 Uhr) 
 
Samstag, 19.08.: 
TuS Asbach E II – JSG Neustadt II (Kreispokal, 13 Uhr) 
SV Vettelschoß II – TuS Asbach E I (13 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz D III – JSG Güllesheim II (Kreispokal, 14 Uhr) 
JSG Vettelschoß - JSG Asbach/Buchholz D I (KP, Windhagen, 14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C II – SV Rheinbreitbach (KP, 15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C I – FSV Salmrohr (Rheinlandliga, 15.15 Uhr) 
JSG Herschbach - JSG Asbach/Buchholz A (Siershahn, 17 Uhr) 
 
Sonntag, 20.08.: 
TuS Asbach II – TuS Rodenbach (12.30 Uhr) 
 
Montag, 21.08.: 
JSG Asbach/Buchholz D II – JSG Güllesheim (KP, Buchholz, 18 Uhr) 
 
Freitag, 25.08.: 
FV Erpel – TuS Asbach F (18 Uhr) 
TuS Asbach – SG Nauort/Ransbach (20 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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